
 

 

 

 

Folgendes ist somit möglich: 

A.) Nur der Anerkennungsbetrag der Ausfalltage wird zurückgefordert. Die Sachkostenpauschale und der Aufschlag werden nicht zurückgefordert. 

B.) Sowohl Anerkennungsbetrag als auch die Sachkostenpauschale inkl. des Aufschlags, werden zurückgefordert.  

C.) Wenn keine Vertretung stattgefunden hat, dann werden Anerkennungsbetrag und Sachkostenpauschale inkl. des Aufschlags, zurückgefordert. 
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Zur Vereinfachung und Vereinheitlichung wird zur Berechnung des monatlichen Betreuungsumfanges findet für jeden Monat ein Faktor in Höhe von 4,33 Anwendung.  

Hat eine Vertretung 
während Ihrer Abwesenheit 

stattgefunden?

Ja.

Wo hat die Vertretung 
stattgefunden?

Im Haushalt oder in anderen 
geeigneten Räumlichkeiten 

der KTPP.

Der Anerkennungsbetrag der 
Ausfalltage wird zurückgefordert, 

die Sachkostenpauschale wird 
nicht zurückgefordert. 

In den von der KTPP und der 
Vertretung gemeinsam genutzten 
Räumlichkeiten (Ehepartner*in/ 

Lebenspartner*in/Mitbewohner*in 
vertritt).

Der Anerkennungsbetrag der 
Ausfalltage wird zurückgefordert, 

die Sachkostenpauschale wird 
nicht zurückgefordert.

In den eigenen geprüften 
Räumlichkeiten der 

Vertretung.

Anerkennungsbetrag und 
Sachkostenpauschale der 

Ausfalltage werden 
zurückgefordert

Im Haushalt der Eltern. 

Anerkennungsbetrag und 
Sachkostenpauschale der 

Ausfalltage werden zurückgefordert

Nein.

Anerkennungsbetrag und 
Sachkostenpauschale der 

Ausfalltage werden 
zurückgefordert


